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2. Bundesliga Herren

Hertha BSC Berlin : TV Leiselheim 
Samstag, 19.11.2022, 14:00 Uhr

43 Zuschauer kamen in der 2. Bundesliga Herren auf ihre 
Kosten

Mit 6:2 setzten sich die Gäste des TV Leiselheim in der 2. Bundesliga Herren gegen den Hertha
BSC Berlin durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Nagy / Wosik gegen Burgos /
Khanin verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. 11:8, 6:11, 6:11, 12:10, 8:11 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Kosowski / Kuzmin und Hagihara / Kolarek sich am Tisch
gegenüber standen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jakub Kosowski das Match gegen Aleksandr Khanin
mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Krisztian Nagy, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Weixing Chen verlor. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als
das untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim anschließenden Erfolg in vier Sätzen gegen Keishi
Hagihara kam Torben Wosik nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Fedor Kuzmin bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Nicolas Burgos dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des Hertha BSC Berlin und des TV Leiselheim. Jakub Kosowski konnte im Spiel gegen Weixing
Chen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Deutlich nach
Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Krisztian Nagy gegen Aleksandr Khanin, obwohl man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Hertha BSC Berlin nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC indeland Jülich am 04.12.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TV
Leiselheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den BV Borussia
Dortmund am 14.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Hertha BSC Berlin

Doppel: Nagy / Wosik 0:1, Kosowski / Kuzmin 0:1 
Einzel: J. Kosowski 1:1, K. Nagy 0:2, T. Wosik 1:0, F. Kuzmin 0:1 

 TV Leiselheim
Doppel: Burgos / Khanin 1:0, Hagihara / Kolarek 1:0 
Einzel: W. Chen 1:1, A. Khanin 2:0, N. Burgos 1:0, K. Hagihara 0:1


